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Liebe Gäste

Der Advent ist die Zeit des Innehaltens. Wir blicken zurück auf ein ereignisreiches Jahr 
mit einer Grossbaustelle auf unserem Resortgelände. Wir sind mit Stolz erfüllt, wenn wir 
den neuen Seminarpark sowie das Bade- und Saunahaus anschauen und die Verände-
rung, die in diesem Jahr rund um das Hotel Hof Weissbad stattgefunden hat. 

Wir freuen uns, Sie in der Vorweihnachtszeit mit «Gold & Mösch» willkommen zu 
heissen und Ihnen eine unvergessliche Reise in die Welt der Kunst und des edlen Metalls 
zu bieten. Entdecken Sie die Magie des Goldes und seiner Imitationen in einer ausser
gewöhnlichen Vielfalt von Ausdrucksformen. Ein besonderer Glanz, der die Adventszeit 
im Resort Hof Weissbad unvergesslich macht. 

Wir wünschen Ihnen goldige Weihnachtstage und freuen uns sehr auf ein festliches 
Wiedersehen. «Sönd herzlich willkomm!»

Unser Hof hat sich  
zum Resort entwickelt

Roberto Wittwer	 Andrea Eigenmann 	 Christian Huber 	 Damaris Lienhard 
Direktion Hotel	 Direktion Gesundheitszentrum 	 Direktion Restauration	 Gastgeberin 
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Gold
Schon in der Antike wurde Gold für Kunstwerke und 
Schmuck verwendet. Das Edelmetall spielt in der Kunst-
geschichte eine bedeutende Rolle und wurde von vielen 
Kulturen als wertvolles Material geschätzt. Die Ägypter 
nutzten Gold, um kunstvolle Grabbeigaben und Schmuck-
stücke für ihre Pharaonen herzustellen. Die alten Griechen 
und Römer setzten es für Statuen, Tempelschmuck und 
Münzen ein.

Im Mittelalter erlebte die Verwendung von Gold in der 
Kunst ihren Höhepunkt. In der byzantinischen Kunst wur-
den Ikonen und Mosaiken mit Blattgold verziert, um eine 
Aura göttlicher Pracht zu vermitteln. Dies war auch die Zeit 
der Goldschmiedekunst, in der prächtige Reliquienbehälter, 
liturgische Gefässe und Schmuckstücke mit feinen Goldar-
beiten gefertigt wurden. In der Barockzeit und dem Rokoko 
wurde Gold häufig in der Innenausstattung von Palästen 
und Kirchen verwendet, um Pracht und Luxus zu symboli-
sieren.

Im 20. Jahrhundert erlebte Gold eine Renaissance. Künstler 
wie Gustav Klimt setzten Blattgold in ihren Gemälden ein, 
um ihnen einen besonderen Glanz zu verleihen. Das be-
rühmteste Beispiel ist Klimts Meisterwerk «Der Kuss». 

In der Moderne wurde Gold weiterhin von Künstlern als 
kraftvolles Symbol genutzt. Künstler wie Yves Klein und 
James Turrell verwendeten Gold in ihren Werken, um be-
sondere Lichteffekte und Reflexionen zu erzeugen. Heute 
wird Gold immer noch in der zeitgenössischen Kunst einge-
setzt, sowohl in traditioneller Form als auch in innovativen 
Techniken.

In der Kunstgeschichte symbolisiert Gold oft Reichtum, 
Macht und Spiritualität. Das Edelmetall verleiht Kunstwer-
ken eine Aura von Ewigkeit und Unvergänglichkeit. Gleich-
zeitig ist die Verwendung von Gold auch mit handwerk-
lichem Geschick und technischer Finesse verbunden, was 
die Bewunderung für das Können der Künstler hervorruft. 
Insgesamt bleibt Gold ein faszinierendes und vielseitiges 
Element, das Künstler und Betrachter gleichermassen be-
eindruckt.

Blattgold bereit zur Verarbeitung.
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Willkommen zur Ausstellung «Gold & Mösch» – Gold in 
der Kunst und seine Imitation. Die Ausstellung unter-
sucht die vielfältige Verwendung von Gold in der Kunst 
und präsentiert auch dessen Imitationen. Darunter ist 
«Mösch» zu finden, ein Dialektwort aus Appenzell In-
nerrhoden, das für Messing steht, dessen Erscheinung 
Gold nahekommt.

Die Ausstellung im Hof Weissbad zeigt eine Auswahl an 
Materialien und Kunstgegenständen, welche die Schönheit 
und die Bedeutung von Gold in verschiedenen künstleri-
schen Ausdrucksformen veranschaulicht. Von der Buchma-
lerei bis zur Tafelmalerei, von Fragmenten echter Goldrah-
men bis hin zu listigen Anwendungen mit Messingpulver, 
Blattgold und Imitationen von überzogenem Blattsilber 
wird die Faszination für dieses edle Metall erkundet.

Ebenso werden zeitgenössische Kunstwerke vorgestellt, 
die sich mit dem Thema Gold und seiner Verwandlung 
auseinandersetzen. Vera Marke präsentiert Bilder mit al-
chemistischen Experimenten, die Silber und Aluminium in 
Gold verwandeln – eine Allegorie für die Verwandlung und 
die Suche nach dem kostbaren Metall. Verena Sieber Fuchs 
hingegen zeigt faszinierende Objekte aus Goldfolie, die die 
Grenzen zwischen dem wahren Gold und seiner Imitation 
verschwimmen lassen.

Tauchen Sie ein in die glänzende Welt des Goldes und lassen 
Sie sich von der Kreativität und dem handwerklichen Ge-
schick der Künstlerinnen inspirieren. 

 
Vera Marke 

Verena Sieber Fuchs
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Sennensattlerei beschreibt die Tätigkeiten eines Kunsthandwer-
kers, der lederne Objekte und Produkte für Bauern, Sennen und de-
ren Nutztiere mit Messingbeschlägen – im Dialekt auch «Mösch» 
oder «Bauerngold» genannt – und farbigen Stickereien verziert. 

Das Handwerk der Sennensattlerei ist eine Mischung aus verschie-
denen Berufen wie Sattler, Goldschmied, Ziseleur oder Graveur und 
wird im Appenzellerland und im Toggenburg seit Generationen 
ausgeübt. 

Die Ornamentik der Messingbeschläge ist reichhaltig und fantasie-
voll, beeinflusst von verschiedenen Kulturen. Die Formensprache 
wird dem späten Barock zugeordnet. Noch heute wird der «Zwy-
felstrick» von Johannes Weiss (1811–1893) als das bedeutendste Or-
nament für die Hosenträger und die Schuhschnalle verwendet. Der 
«Zwyfelstrick» wird als elegantes verknotetes Schlingornament be-
schrieben, das vom ältesten innerrhodischen Schmuckornament, 
dem «Vierpass», beeinflusst wurde. Der «Vierpass» ist ein Orna-
ment, das aus der Romanik und der Gotik stammt und fantasievoll 
weiterentwickelt wurde. Die Motive von Sennen, Kühen, Pferden, 
Geissen und Hunden werden ergänzt mit floralen Elementen wie 
Rosen und Eicheln oder Herzemblemen, Sternen und der Sonne. 

Mösch
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Entspannen
Das neu eröffnete Bade- und Saunahaus ist ein eigenständiges Bauwerk mit 
besonderen Eigenschaften – Natur und Architektur werden zu einem symbio-
tischen Ganzen und versprechen Ruhe und Genuss. Ein modernes Wellness-
Erlebnis zwischen unberührter Natur, Privatsphäre und stilvollem Ambiente. 

Die Wellness-Welt steht den Gästen offen, ohne dass sie das Resort verlassen 
müssen. Das neue Bade- und Saunahaus ist über die gedeckte Passerelle be-
quem im Bademantel zu erreichen. Der zweigeschossige Bau, ganz aus Fichten-
holz gezimmert, ist mit viel Glas verkleidet, und die gezackte Hülle erinnert an 
einen geschliffenen Diamanten – oder besser: an einen alpinen Kristall. Vom 
lichtdurchfluteten Badehaus geht es direkt zum beheizten Aussenbecken mit 
35 °C warmem Wasser, wohligem Sprudelbad und einem erfrischenden Natur-
Schwimmteich. 
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Mit allen Sinnen geniessen
Das Herzstück des neuen Bade- und Saunahauses bildet das Obergeschoss mit der 
Biosauna, der finnischen Sauna und dem Dampfbad. Die beiden Saunen verfügen 
über grosse Fenster, die einen Blick auf die Appenzeller Hügellandschaft und den 
Alpstein bieten – ganz im Einklang mit der unberührten Natur. Die grosse Liegeter-
rasse mit dem einmaligen Blick in die Tannenwipfel und die Aussicht zum Kraftort 
«Glandenstein» laden zum Verweilen ein. Abends leuchtet der Holzbaukörper und 
gibt sein Inneres preis – ein Wechselspiel zwischen der entmaterialisierten Aussen-
fassade und dem warmen Fichtenholz des Rundbaus. 

Im Erdgeschoss des Sauna- und Badehauses befindet sich die Spa-Lounge. An 
warmen Tagen wird der Aussenbereich geöffnet, und zur Entspannung kann eine 
Portion frische Appenzeller Bergluft genossen werden. Für den kleinen Hunger ste-
hen kleine Speisen und vitaminreiche Erfrischungen bereit. 
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Mit unseren Day Spa Paketen erwartet Sie ein Tag voller 
Entspannung und Genuss. Lassen Sie den Alltag hinter sich 
und gönnen Sie sich eine Auszeit, die Sie wie eine sanfte Bri-
se umhüllt. Denn Sie haben es verdient, sich selbst zu ver-
wöhnen und sich um Ihr Wohlbefinden zu kümmern. 

Die Geschenkidee 
Ein Day Spa im neuen  
Bade- und Saunahaus 

Day Spa Day Spa «Sonnwendlig»
Freier Aufenthalt 09.00 – 20.00 Uhr 

Bademantel/-schuhe  
und Frotteewäsche

1 Mittagessen in der SPA-Lounge

� chf 120/Person

Day Spa «Pusteblueme»
Freier Aufenthalt 09.00 – 20.00

Bademantel/-schuhe  
und Frotteewäsche

1 Mittagessen in der SPA-Lounge

1 Behandlung aus folgendem Angebot:

Ganzkörper-Sportmassage à 50 Min.

St. Barth Entspannungsmassage à 40 Min.

haki® Sacral Deluxe à 40 Min.

Kombimassage (Rücken und Fussreflexzonen) à 50 Min.

Kräuter-Stempel-Massage à 40 Min.

Massage für Mutter und Baby à 50 Min.

� chf 190/Person

Day Spa «Meieblueme»
Freier Aufenthalt 09.00 – 20.00

Bademantel/-schuhe  
und Frotteewäsche

Kulinarischer Start in den Tag  
mit unserem reich- 
haltigen Frühstücksbuffet

1 Manicure oder Pédicure de luxe

1 Prosecco-Cüpli sowie Lachs-Canapés

� chf 190/Person
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Kulturprogramm
1. November 2023 bis 31. März 2024

Montag 
13.30 · Appenzeller Kunstlandschaft
Gemütliche, geführte Wanderung. Erfahren Sie 
Spannendes zu auf den ersten Blick vielleicht 
unscheinbaren, versteckten Perlen, zu kunst-
historischen Schätzen und zu zeitgenössischen 
Werken in und um Appenzell. 
T Tourist Information, Hauptgasse 4, Appenzell

D ca. 1 Stunde K Gratis

V bis Vortag 17 Uhr: info@appenzell.ch oder 071 788 96 41

Dienstag
10.15 uhr · Dorfführung Appenzell
Spannende Ausführungen und interessante 
Anekdoten im kleinsten Kantonshauptort.

T Tourist Information, Hauptgasse 4, Appenzell

D ca. 1 ¼ Stunden K Gratis

14.00 uhr · Selber käsen
Stellen Sie unter fachkundiger Beratung  
Ihren selbstgemachten Ziegen- oder 
Kuhmilch-Weichkäse samt Kräutermischung 
her. Während des Käseprozesses erfahren Sie 
bei der Degustation verschiedener Käsesorten 
mehr über den Betrieb sowie die anfallende 
Molke. Den eigenen Käse, einen Molkedrink 
sowie Molken-Schoko-Truffes dürfen Sie mit 
nach Hause nehmen.
T Appenzeller Ziegenmilchprodukte,  

Jakobsbadstrasse 14b, Gonten

D ca. 3 Stunden | mindestens 6 Personen

K chf 95.– pro Person (inkl. Käse, Degustation,  
Rezeptbüchlein und Ziegenmilchprodukte)

V bis Vortag 10 Uhr: info@appenzell.ch oder 071 788 96 41

20.00 uhr · Nachtwächterführung
Mystische Stimmung und interessante  
Ausführungen im Appenzeller Dialekt.

T Kirchenplatz, Appenzell

D ca. 1 Stunde K Gratis

V bis Vortag 12 Uhr: info@appenzell.ch oder 071 788 96 41

Mittwoch
10.00 uhr · Appenzeller Alpenbitter
Erleben Sie die Kräuterwelt mit allen Sinnen 
und kommen Sie dem Geheimnis näher:  
dem Originalrezept des Appenzeller Alpen
bitters mit 42 auserlesenen Kräutern. 
T Eingang Kräuterwelt Appenzeller Alpenbitter

D ca. 1 ½ Stunden K Gratis 

14.00 uhr · Kloster Maria der Engel
Geführte Besichtigung im 400-jährigen 
Frauenkloster Maria der Engel. Ein schlich-
ter Ort der Stille. Freiwillige beleben die 
Gemeinschaft mit einer neuen Melodie.

T Kloster Maria der Engel, Poststrasse 7, Appenzell 
( jeden 2. Mittwoch im Monat, ausser 10. Januar 2024)

D ca. 1 ½ Stunden 

K chf 10.– pro Person

14.00 uhr · Museum Appenzell
Spannendes über Appenzeller Handstickerei, 
Trachten, Volksglaube, Bauern- und  
Möbelmalerei, Bräuche und Traditionen sowie 
Innerrhoder Eigenheiten erfahren.
T Museum Appenzell  

( jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat)

D ca. 1 Stunde 

K Museumseintritt (inkl. Führung)*

14.00 uhr · Schaukäserei Stein
Auf einer fachkundigen Führung durch Zeit, 
Raum und Geschichte der Appenzeller® 
Käseproduktion kommen Sie dem würzigen 
Geheimnis auf die Spur.
T Appenzeller Schaukäserei, Stein

D ca. 1 Stunde K Eintritt Schaukäserei (inkl. Führung)*

14.00 uhr · Besuch auf dem Bauernhof
Was machen die Kühe im Winter und wo sind 
sie im Sommer? Welche Arbeiten sind auf dem 
Bauernhof zu erledigen? Erhalten Sie einen 
Einblick in die vielfältigen Tätigkeiten und 
Herausforderungen der Appenzeller Landwirt-
schaft. 
T abwechselnde Betriebe, siehe appenzell.ch

D ca. 1 Stunde K Gratis

V bis am Durchführungstag 12 Uhr: info@appenzell.ch  
oder 071 788 96 41

14.00 uhr · «Handstick-Stobede»
An der «Handstick-Stobede» treffen sich 
Stickerinnen aus der ganzen Region.  
Sie sticken gemeinsam und lassen sich gerne 
über die Schultern schauen.
T Museum Appenzell  

( jeden 3. Mittwoch im Monat, ausser Dezember)

D ca. 2 Stunden K Museumseintritt*

Donnerstag
10.15 uhr · Bierdegustation
Lassen Sie sich von der Faszination überliefer-
ter Brautradition mitreissen und erfahren Sie 
alles, was Sie schon immer über die Produkte-
vielfalt wissen wollten! 

T Besucherzentrum Brauquöll, Brauereiplatz 1, Appenzell

D ca. 1 Stunde K chf 12.– pro Person

V ohne Voranmeldung, ab 16 Jahren

11.00 uhr · Zunfthaus zu Appenzell  
Schokoladentafel giessen
Erleben Sie bei einem kurzen Rundgang 
im Zunfthaus zu Appenzell die Vielfalt der 
Appenzeller Handwerkskunst. Anschliessend 
erfahren Sie mehr über das süsse Handwerk 
mit Schokolade und giessen Ihre eigene Scho-
koladentafel. 

T Zunfthaus zu Appenzell, Poststrasse 8, Appenzell

D ca. 1 ½ Stunden K chf 28.– pro Person

V bis Vortag 12 Uhr: info@appenzell.ch oder 071 788 96 41

16.00 uhr · «Kunst zur Vesper»  
Kunstmuseum Appenzell
Mitarbeitende des Kunstmuseums führen 
durch die Ausstellung «Between You And Me» 
der kalifornischen Künstlerin Liz Craft . 

T Kunsthalle Ziegelhütte, Appenzell (bis 25. Februar 2024)

D ca. ½ Stunde K Museumseintritt (inkl. Führung)*

09.30 uhr · Führung durch die Goba
Auf dem Rundgang durch den Produktions-
betrieb der Goba AG erfahren Sie Wissens-
wertes über die Geschichte und den Weg, wie 
das kostbare Mineralwasser von der Quelle 
bis in die Flasche kommt. Abgerundet wird der 
Besuch mit einer Degustation der Produkte. 

T Goba AG, Gontenstrasse 51, in Gontenbad 
(jeden 1. Donnerstag im Monat)

D ca. 1 ½ Stunden 

K chf 6.– Erwachsene | chf 2.50 Kinder/Jugendliche

V bis Vortag 12 Uhr: info@goba-welt.ch  
oder 071 795 30 30 

T Treffpunkt 

D Dauer 

K Kosten 

V Voranmeldung 

* Gratis-Eintritt mit der Appenzeller Ferienkarte
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Freitag
09.30 uhr · Geführte Wanderung  
mit und ohne Schnee
Zu Fuss Land und Leute kennenlernen.  
Bei jedem Wetter.
T Tourist Information, Hauptgasse 4, Appenzell

D ca. 2 Stunden K Gratis

V bis Vortag 12 Uhr: info@appenzell.ch oder 071 788 96 41

14.00 uhr · Biber backen
Faszinierender Einblick in die Backstube mit  
Herstellung des eigenen Appenzeller Bibers.

T Bäckerei Böhli, Engelgasse 9, Appenzell

D ca. 1 ½ Stunden K chf 34.– pro Person

V bis Vortag 12 Uhr: info@appenzell.ch oder 071 788 96 41

Samstag
10.00 uhr · «Räuchle»
Einführung zum Thema «Räuchle» inklusive 
Herstellung der ganz persönlichen Räucher-
mischung.

T Rathaus Appenzell

D ca. 1 ½ Stunden K chf 33.– pro Person

V bis Vortag 12 Uhr: info@appenzell.ch oder 071 788 96 41

14.00 uhr · Besuch auf dem Bauernhof
Was machen die Kühe im Winter und wo sind 
sie im Sommer? Welche Arbeiten sind auf dem 
Bauernhof zu erledigen? Erhalten Sie einen 
Einblick in die vielfältigen Tätigkeiten und 
Herausforderungen der Appenzeller Landwirt-
schaft. 
T abwechselnde Betriebe, siehe appenzell.ch

D ca. 1 Stunde K Gratis

V bis am Durchführungstag 12 Uhr: info@appenzell.ch  
oder 071 788 96 41

Sonntag
14.00 uhr · Museum Appenzell
Spannendes über Appenzeller Handstickerei, 
Trachten, Volksglaube, Bauern- und  
Möbelmalerei, Bräuche und Traditionen sowie 
Innerrhoder Eigenheiten erfahren.
T Museum Appenzell ( jeden 1. und 3. Sonntag im Monat)

D ca. 1 Stunde K Museumseintritt (inkl. Führung)*

14.00 uhr · Schaukäserei Stein
Auf einer fachkundigen Führung durch Zeit, 
Raum und Geschichte der Appenzeller®  
Käseproduktion kommen Sie dem würzigen 
Geheimnis auf die Spur.
T Appenzeller Schaukäserei Stein (ausser 24. Dez. 2023)

D ca. 1 Stunde K Eintritt Schaukäserei (inkl. Führung)*

Führung Kunstmuseum / Kunsthalle 
Appenzell
Zu den Sonderausstellungen wird ein um-
fangreiches Rahmenprogramm angeboten. 
Regelmässig finden Kuratorinnenrundgänge 
und öffentliche Führungen mit Kunstver
mittlerinnen statt. Informationen unter 
kunstmuseum-kunsthalle.ch.

T Uhrzeit siehe Website Kunstmuseum oder Kunsthalle 
Appenzell

D ca. 1 Stunde K Museumseintritt (inkl. Führung)*

Montag
19.30 uhr · Jazz im Ink Appenzell
Erleben Sie den renommierten Pianisten 
Claude Diallo als Artist in Residence 2024 im 
ink in Appenzell. Geniessen Sie seine einzigarti-
gen Kompositionen und Interpretationen  
von Jazz-Standards jeden 1. Montag im Monat.  
Ein musikalisches Highlight, das Sie nicht ver-
passen sollten.
T Konzept- und Kulturraum ink in Appenzell 

(ausser am 6. Nov. und 4. Dez. 2023)

D ca. 1 Stunde K Gratis

Mittwoch
20.00 uhr · Appenzeller Musik  
im Hof Weissbad
In der Hotelhalle den traditionellen Klängen 
einer Appenzeller Musikformation lauschen.
T Hotel Hof Weissbad

D ca. 2 Stunden K Gratis 

Donnerstag
20.00 uhr · «Rössli-Stobede»
Traditioneller, geselliger Anlass mit spontanen 
musikalischen Einlagen der Gäste.

T Restaurant Rössli, Weissbadstrasse 25, Appenzell

D ca. 3 Stunden V Reservation empfohlen

Freitag
20.00 uhr · «Loos-Stobede»
Traditioneller, geselliger Anlass mit spontanen 
musikalischen Einlagen der Gäste.

T	Garni Loosmühle, Dorf 32, Weissbad 
(jeden 1. Freitag im Monat) 

D ca. 2 Stunden

19.30 uhr · Konzert mit nationalen 
und internationalen Künstlern
Monat für Monat begeistern die Konzerte 
in der Kunsthalle Appenzell mit ihren hoch
klassigen Interpreten und Ensembles ein 
interessiertes Publikum in diesem ganz be
sonderen Konzertgebäude.

T 	Kunsthalle Appenzell  
( jeden 1. Freitag im Monat )

D	ca. 2 Stunden K chf 35.– pro Person

V Tickets unter info@kunsthalleappenzell.ch  
oder 071 788 18 60

Sonntag
15.00 uhr · «Loos-Stobede»
Traditioneller, geselliger Anlass mit spontanen 
musikalischen Einlagen der Gäste.

T Garni Loosmühle, Dorf 32, Weissbad 
(ausser 24., 31. Dez. 2023 und 31. März 2024) 

D ca. 4 Stunden

11.00 uhr · Adventskonzerte  
mit einheimischen Formationen
Während der Adventszeit können Sie an den 
vier Adventssonntagen Appenzeller Musik in 
konzertantem Rahmen in der Kirche des Kapu
zinerklosters lauschen. Lassen Sie sich auch 
musikalisch in die Weihnachtszeit einstimmen!

T Kirche Kapuzinerkloster, Appenzell 
( jeden Adventssonntag, 3. / 10. / 17. / 24. Dez. 2023)

D ca. 1 Stunde

11.00 uhr · «Schauchäsi-Stobede»  
mit Volksmusikformation
Live-Appenzeller-Musik in der Appenzeller 
Schaukäserei von 11.00 bis 17.00 Uhr.  
Verschiedene Kapellen spielen Appenzeller 
Musik vom Feinsten!

T Appenzeller Schaukäserei, Stein  
( jeden 1. Sonntag im Monat)

D ca. 6 Stunden

V Reservation erforderlich unter 071 368 50 70

Musik-
anlässe

T Treffpunkt 

D Dauer 

K Kosten 

V Voranmeldung 

* Gratis-Eintritt mit der Appenzeller Ferienkarte
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F. X. Mayr – Spezialangebot
Kommen Sie zur Ruhe nach den üppigen und intensiven Fest-
tagen und gewinnen Sie neue Leistungskraft und Vitalität.

Die Ausschüttung von Glückshormonen ist beim gesunden und 
richtigen Fasten eine Belohnung für den bewussten Verzicht. 
Ärztliches Ein- und Austrittsgespräch

1 Blut- und Urin-Untersuchung

4 ärztliche Bauchbehandlungen

1 Gesundheitsvortrag

8 Wassergymnastik

1 Teilkörpermassage

1 Kochkurs

1 Fachbuch F.  X. Mayr-Medizin

Dienstag, 2. Januar, bis Donnerstag, 11. Januar 2024

9 Übernachtungen / Spezialdiät* 	 dz ab� 3095
	 ez ab� 3635

* Individuelle Mahlzeiten nach Absprache mit dem Arzt.

Immun und vital
Aktiv das Immunsystem und die Vitalität stärken  
durch Ernährung und Bewegung
Viel frische Luft, Sonne, Bewegung und eine ausgewogene  
Ernährung sind wesentliche Einflussfaktoren für ein starkes Im-
munsystem. Gönnen Sie sich wohltuende Tage inmitten  
der sanften Appenzeller Hügellandschaft, kommen Sie zur Ruhe 
und spüren Sie neue Vitalität.
3 Übernachtungen

2 Antara, funktionelles Training  
für eine starke Körpermitte

1 Vortrag mit unserer Naturheilpraktikerin: 
«Wie das Immunsystem durch  
die Ernährung positiv beeinflusst wird»

1 Kochbuch  
«Essen – geniessen – gesund bleiben»

1 entgiftendes Detox-Fussbad

2 Abendessen im Rahmen  
der Halbpension (4-Gang-Menu,  
16 Gerichte zur Auswahl)

1 Appenzeller Abend mit Spezialitäten  
vom Buffet, Appenzeller Musik

Appenzeller Ferienkarte mit  
kostenlosen Dienstleistungen vor Ort 
(Luftseilbahnen, Eintritte etc.)

Kostenlose An- und Rückreise  
ab einem Schweizer Bahnhof

Dienstag, 2. Januar,  bis Freitag, 5. Januar 2024

3 Übernachtungen / Halbpension	 dz ab� 981
	 ez ab� 1161

Vital ins neue  
Jahr starten
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30-Jahr-Pauschale

Wohlfühltage für Körper und Gaumen
3 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet

3 Abendessen im Rahmen der Halbpension (4-Gang-Menu, 16 Gerichte zur Auswahl),  
mittwochs jeweils Appenzeller Spezialitäten vom Buffet

1 wählbare Verwöhn-Behandlung à 50 Min. (Gesicht, Hände oder Füsse)

Winterangebote von Appenzell Tourismus (siehe Programm Seiten 16–19)

Appenzeller Ferienkarte mit kostenlosen Dienstleistungen vor Ort  
(Luftseilbahnen, Eintritte in Museen etc.)

Kostenlose An- und Rückreise ab einem Schweizer Bahnhof

Gültig vom 27. Januar bis Ende Juni 2024 (Feiertage ausgeschlossen)

pro Person� dz ab  803
� ez ab  938 

dz = doppelzimmer | ez = einzelzimmer
alle preise in chf inkl. mwst. | kurtaxen werden separat verrechnet

Fünf Nächte – Drei Könige
Auf den Spuren von Caspar, Melchior und Balthasar.
5 Übernachtungen

4 Abendessen im Rahmen der Halbpension 
(4-Gang-Menu, 16 Gerichte zur Auswahl)

1 Appenzeller Abend mit Spezialitäten  
vom Buffet, Appenzeller Musik

Appenzeller Ferienkarte mit  
kostenlosen Dienstleistungen vor Ort 
(Luftseilbahnen, Eintritte etc.)

Kostenlose An- und Rückreise  
ab einem Schweizer Bahnhof

Wie kommt der König in den Kuchen? 
Gemeinsames Drei-Königs-Kuchen-Backen 
mit Georges Oliveira

Wer sind die Drei Könige? 
Spannende Einsichten mit  
Alt-Standespfarrer Stefan Guggenbühl

Sternsänger 
Die Dreikönigssänger besuchen 
uns im Hotel

Winterangebote von Appenzell  
Tourismus (siehe Programm Seiten 16–19)

Kurzfristige Programmänderungen behalten wir uns vor.

Dienstag, 2. Januar, bis Sonntag, 7. Januar 2024

5 Übernachtungen / Halbpension	 dz ab � 1410
 	 ez ab� 1710
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Den Alten Silvester hautnah erleben – 13. Januar 2024
Erleben Sie die «schöne Chläus», «wüeschte Chläus» und  
«Naturchläus» in der freien «Wildbahn», lauschen Sie den Zäuerli 
und geniessen Sie gemütliche Stunden im Chlausebeizli. 
4 Übernachtungen

Begrüssungsaperitif mit den Gastgebern

3 Abendessen im Rahmen der Halbpension 
(4-Gang-Menu, 16 Gerichte zur Auswahl)

1 Appenzeller Abend mit Spezialitäten  
vom Buffet, Appenzeller Musik

1 Vortrag über das Silvesterchlausen 
(Donnerstag, 11. Januar 2024)

1 geführter Ausflug zum Silvesterchlausen 
(Samstag, 13. Januar 2024)

1 Imbiss mit warmen Getränken  
in Urnäsch

1 Führung durch das Brauchtums- 
museum Urnäsch

Sämtliche Transfers nach Urnäsch

Appenzeller Ferienkarte mit  
kostenlosen Dienstleistungen vor Ort

Winterangebote von Appenzell  
Tourismus (siehe Programm Seiten 16 – 19)

Kurzfristige Programmänderungen behalten wir uns vor.

Mittwoch, 10. Januar, bis Sonntag, 14. Januar 2024

 4 Übernachtungen / Halbpension	 dz ab� 1175
	 ez ab� 1415

dz = doppelzimmer | ez = einzelzimmer | alle preise in chf inkl. mwst. | kurtaxen werden separat verrechnet

Appenzeller Kultur und Kulinarik
Geführte Entdeckungsreise in die gelebte Welt des Appenzeller  
Brauchtums, Kunsthandwerks und zu weiteren Geheimnissen.
Begrüssungsaperitif mit den Gastgebern 

5 Übernachtungen

Täglich reichhaltiges Frühstücksbuffet

3 Abendessen im Rahmen der Halbpension 
(4-Gang-Menu, 16 Gerichte zur Auswahl)

1 Appenzeller Abend  
mit Spezialitäten vom Buffet

1 Abendessen in der Blumenwerkstatt

Persönliche Begleitung durch Ihre Gastgeber 

auf Achse 
Besuch Traktorenmuseum Rehetobel 

in der Enklave 
Restaurant St. Anton mit den Gastgebern 
Renate und Thomas Manser

Wasserschmecker 
Tag des Wassers in Wasserauen  
und Gontenbad

erbaulich 
Appenzeller Baukultur in Gais

«De Chügeler » 
unterhält die Gäste beim Abendessen  
in der Blumenwerkstatt

«s’End vo de Wölt» 
Führung durch den Glandenstein mit 
Sandro Frefel, Landesarchivar

Kurzfristige Programmänderungen behalten wir uns vor.

17. bis 22. März 2024 
9. bis 14. Juni 2024

5 Übernachtungen / Halbpension	 dz ab� 1620
	 ez ab� 1920

Die Traditionen des  
Appenzellerlandes  
entdecken und geniessen
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Kostenlose An- und Rückreise nach Weissbad aus der ganzen Schweiz

3 × Übernachtungen in der gewählten Zimmerkategorie

3 × einfaches Frühstücksangebot in Selbstbedienung in der Lobby

2 × 3-Gang-Abendessen im Bistro des Hotel Hof Weissbad

Appenzeller Ferienkarte mit 23 attraktiven Winterangeboten

Individuelle Teilnahme am Winter-Wochenprogramm (Seiten 16 – 19) 
von Appenzell Tourismus mit täglichen Angeboten

Tiefgaragenplatz (nach Verfügbarkeit)

Doppelzimmer pro Person� ab 365

Einzelzimmer pro Person� ab 425

Dazu buchbar 3-Gang-Abendessen für 3. Abend� 50

Spa Hof Weissbad kennenlernen pro Person� 35 
jeweils von 9 bis 20 Uhr

Gut zu wissen: 
Lounge mit Kaffeemaschine und Snack-Automat

Wand der Grosszügigkeit – Gegenstände für den  
persönlichen Gebrauch

Billard und Tischfussball zur Unterhaltung

Grossbildschirm in der Lounge

Bike-Waschplatz

E-Bike-Aufladestation

Trocknungs- und Waschraum für persönliche Wäsche

Garderoben und Duschen für den Abreisetag

Tiefgarage mit E-Parkplatz

WINTERZEIT  
IN DER LODGE

BUCHB A R 1 .  NOV.  B I S  21 .  DE Z .  2023 
UND 1 .  J A N .  B I S  31 .  M Ä R Z 2024

INDIVIDUELLE ÜBERNACHTUNGSPREISE 
1 .11 .2023 B I S 31 .03 .2024 
Übernachtung im gewählten Zimmer 

Einfache Frühstücks-Auswahl in Selbstbedienung in der Lobby

Kostenlose warme Getränke bis 11.00 Uhr

Pro Person im Doppelzimmer	 ab    88 
Pro Person im Einzelzimmer	 ab 108

Zuschlag Nächte Freitag/Samstag	 20

Genuss und Entspannung verschenken

Gutscheine 
online  

bestellen
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Hotel Hof Weissbad · Im Park 1 · 9057 Weissbad · Tel. +41 71 798 80 80 · hotel@hofweissbad.ch 

hofweissbad.ch

Hof Weissbad Neuigkeiten abonnieren


